
Deutschen Demokratischen Republik die hohe Wertschätzung der Arabischen 
Sozialistischen Baath-Partei und des arabischen Volkes für die Unterstützung 
zum Ausdruck bringen, die unserem gerechten Kampf gewährt wird. (Bei­
fall.)

Teure Genossen! Unsere Partei führt einen beharrlichen Kampf um den 
Aufbau der Syrischen Arabischen Republik, die sich nach der Korrekturbewe­
gung unter dem Generalsekretär unserer Partei, dem Genossen Hafez al- 
Assad, stabilisiert hat. Geführt von der Partei, setzt unser Volk seinen Kurs 
erfolgreich fort, um weitere umfassende gesellschaftliche und wirtschaftliche 
Umgestaltungen auf dem Wege des sozialistischen Aufbaus in der Syrischen 
Arabischen Republik zu erzielen.

Unsere Partei widersetzt sich seit langem konsequent und beharrlich den 
beständigen Angriffen des rassistischen Zionismus und des Imperialismus. 
Diese Kräfte wollen ihre Pläne zur Wiederbeherrschung unseres arabischen 
Raumes und ihre expansionistischen Ambitionen verwirklichen.

Teure Genossen! Unter den gegenwärtigen Bedingungen gehört unser ara­
bischer Raum zu den gefährlichsten Brennpunkten in der Welt. Weltfrieden 
und Sicherheit können nicht isoliert vom Frieden und von der Sicherheit in 
diesem Raum betrachtet werden. Gestützt durch die Vereinigten Staaten von 
Amerika, beharrt Israel trotz aller internationalen Anstrengungen auf seiner 
Aggressionspolitik. Diese Tatsache beschwört die schlimmsten Folgen und 
Gefahren herauf. Wir erstreben die Herstellung von Frieden und Sicherheit 
in der ganzen Welt. In unserem Raum hängt die Verwirklichung dieser Auf­
gabe vom vollständigen Rückzug Israels aus den besetzten arabischen Gebie­
ten und von der Anerkennung der nationalen Rechte des arabischen Volkes 
von Palästina in den Gebieten, aus denen es vertrieben worden ist, ein­
schließlich seines Rechtes auf Selbstbestimmung, ab. Unsere Partei und die 
Syrische Arabische Republik kämpfen zusammen mit den Massen der ara­
bischen Nation und ihren fortschrittlichen nationalen Kräften um die Wie­
dererlangung ihrer Rechte, um die Herstellung des Friedens für unser Volk 
und alle Völker der Erde. (Beifall.) Unsere Partei und unser Volk lehnen 
separate Teillösungen ab, weil sie nicht zu einer gerechten Lösung führen und 
Imperialismus und Zionismus ermuntern, ihre aggressive Politik gegen unser 
Volk fortzusetzen. Deshalb wenden wir uns auch gegen das Sinai-Abkommen 
und seine negativen Ergebnisse. Die gespannte Lage im Nahen Osten dauert 
an. Die blutigen Ereignisse in Libanon haben das Ziel, das Sinai-Abkommen 
zu verschleiern, das revolutionäre Syrien abzulenken und die arabische Soli­
darität zu erschüttern. Der Besatzerterror im besetzten Palästina hat zuge­
nommen. Die Erhebung der Volksmassen in den besetzten Gebieten westlich
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